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Volksabstimmung 
am 10. November

2687 Ludescherinnen und Ludescher sind am 
Sonntag, 10. November dazu aufgerufen, über 
die weitere Nutzung der Flächen im Neugut 
mit abzustimmen. Der Abstimmungsausweis, 
eine Broschüre, in der die unterschiedlich-
en Standpunkte dargestellt sind, sowie eine 
An for derungskarte für Stimmkarten zur Brief-
wahl werden den Wahlberechtigten in den 
nächsten Tagen per Post zugeschickt. Stimm-
karten können außerdem online unter www.

stimmkartenantrag.at angefordert werden. 

Krimi-Lesung in 
der Bücherei

Krimiautorin Marlene Kilga liest am Freitag, 
18. Oktober ab 19 Uhr in der Bücherei aus 
ihrem Feldkirch-Krimi „Die Chimäre der 
Schattenburg”. Die gebürtige Feldkircherin 
verbrachte viele Jahre im Ausland, bis es 
sie 2004 wieder in die alte Heimat zog. Sie 
erinnerte sich an die vielen Geschichten und 
Legenden rund um die alten Gemäuer ihrer 
Heimatstadt, die ihr die Großmutter einst 
erzählt hat. Diese Geschichten hat sie in den 
letzten Jahren in mehreren Krimis verarbeitet. 
Zur Lesung aus ihrem neuesten Werk freut 
sich das Bücherei- Team auf viele interessierte 
Zuhörer.

WSV informiert 
über Kadertraining

Eltern, deren Kinder sich für den Schi renn-
lauf interessieren, erfahren beim Infor mations-
abend des Wintersportvereins am Dienstag, 
den 22. Oktober ab 19 Uhr im Valünasaal alle 
Details über die geplanten Aktivitäten in der 
kommenden Saison. 

Walgauer Apfel- und Kartoffelfest
Die Regio Im Walgau lädt am Nationalfeiertag, den 26. Oktober 
bereits zum vierten Mal zum walgauweiten Apfel- und Kartoffelfest.

Neben verschiedensten Produkten aus der Region erwartet die Besucher auf 
dem Dorfplatz und im Gemeindezentrum von 10 bis 16 Uhr ein buntes Rahmen-
programm mit landwirtschaftlichen Fachvorträgen, Infofilmen zum Klimawandel 
und einem Handpuppenspiel. Kinder können sich beim Kartoffel druck oder - 
gemeinsam mit den Eltern - im Korbflechten versuchen. Um möglichst wenig 
Müll zu produzieren, setzt die Regio - unterstützt vom Gastro-Team der Thürin ger 
Pfadfinder und der Initiative „Flüchtlinge Helfen” - auf Leihgeschirr und eigene 
Pa pier taschen. Die Besucher haben außerdem die Möglichkeit, Erntekörbe und 
Holzkisten zu kaufen, um ihre Einkäufe nach Hause zu transportieren. Fotos: Regio

Infoabend zur Volksabstimmung
Bei einem Infoabend am Montag, 21. Oktober in der 
Blumenegghalle kommen sämtliche Standpunkte zur 
bevorstehenden Volksabstimmung auf den Tisch.

Am 10. November werden die Ludescher darüber abstimmen, wie es mit den 
Flächen im Neugut weitergeht. Wer sich vorab umfassend informieren möch-
te, hat dazu am 21. Oktober beste Gelegenheit: Ab 19 Uhr legen Vertreter des 
Landes, der Projektbetreiber, der Gemeinde, der Initiative Ludesch und des 
Naturschutzrates ihre Argumente dar und stehen für Fragen zur Verfügung. 

Alternativen für das Neugut
Die Initiative Ludesch informiert am Donnerstag, 24. Oktober um 
19.30 Uhr im Valünasaal über Alternativen für das Ludescher Neugut. 

Dabei kommen zwei Referenten zu Wort: Helmut Hohengartner aus Rankweil 
ist Arche-Noah-Sortenerhalter, begeisterter Gärtner und gerichtlich beeideter 
Sachverständiger für Feldgemüsebau. Gemeinsam mit seiner Frau Beatrix hat er 
einen Bewirtschaftungsplan mit Feldgemüse und Feldfrüchten für das Ludescher 
Neugut entworfen. Diesen wird er an diesem Abend vorstellen. Gesundheits- 
und Ernäh rungs wissenschafterin Angelika Stöckler aus Lauterach hat unter 
anderem maßgeblich an 
der Konzeptentwicklung 
„Mehrwert für Alle“ mitge-
wirkt. Sie informiert über 
die Problematik zucker-
haltiger Getränke. Foto: 
Initiative Ludesch



Vorwort des Bürgermeisters

Nationalrats- und Landtagswahlen sind ge-
schlagen, doch bei uns im Gemeindeamt lau-
fen bereits die Vorbereitungen für den näch-
sten Volksentscheid. Die Unterlagen für die 
Stimmabgabe zur Volksabstimmung über die 
weitere Nutzung der Flächen im Neugut wer-
den in den nächsten Tagen zugestellt. Um 
Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, ha-
ben wir eine Infoveranstaltung organisiert, 
bei denen die unterschiedlichen Standpunkte 
dargelegt werden. Vertreter des Landes, der 
Projektbetreiber, der Gemeinde, der Initiative 
Ludesch und des Naturschutzrates werden ihre 
Sichtweisen ausführen und sich bemühen, alle 
ihre Fragen kompetent zu beantworten. Bitte 
nutzen Sie die Möglichkeit, sich am 21. Oktober 
umfassend zu informieren!

Wenige Tage später, am Nationalfeiertag, ist 
unser Dorfplatz wieder Schauplatz des walgau-
weiten Apfel- und Kartoffelfestes. Ich freue mich 
sehr, dass diese regionale Zusammenarbeit 
sich so gut etabliert und bereits zum vierten 
Mal in Ludesch sichtbar wird. Feiern Sie mit uns 
die Früchte des Walgaus!

  Ihr Bürgermeister
  Dieter Lauermann

Kursprogramm der 
„Fraua vo Ludesch”
 
„Mir Fraua vo Ludesch” planen im November 
wieder verschiedenste Aktivitäten:
- „Handlettering für den Alltagsgebrauch” 
am 6. November von 19 bis 22 Uhr im 
Feuerwehrhaus
- Workshop „Natürliche Körperpflege” am 13. 
November ab 14 Uhr im Feuerwehrhaus
- „Die systemische Wirkung der Sprache” 
am 15. November von 18 bis 21 Uhr, 
Veranstaltungsort nach Absprache
- Impulstag mit Aufstellung am 16. November 
von 10 bis zirka 16 Uhr, Veranstaltungsort 
nach Absprache
- Wöchentlich am Freitag sportliches Gehen 
Treffpunkt: Um 7.30 Uhr am Sportplatz
Interessierte erhalten bei Hildegard Pichler 
(Tel: 0664/1302563) und Monika Huber (Tel: 

0664/5451827) weitere Auskünfte.
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Pensionisten im Nenzinger Himmel
Zum Abschluss des Vereinsjahrs machten sich die Mitglieder des 
Ludescher Pensionistenverbands eine gute Zeit im Nenzinger 
Himmel.

Bei sonnigem Wetter 
genoss die Gruppe einen 
schönen Rundgang und 
ein feines Mittagessen im 
Alpengasthof Gamper-
dona. Reiseleiterin Gerda 
Spreitzer hatte wieder 
alles perfekt organisiert.

Aufsichtspflicht an Halloween
Wenn die Kinder an Halloween „Süßes oder Saures” fordern, dürfen 
sie gewisse Grenzen nicht überschreiten.

In den letzten Jahren gingen im Gemeindeamt immer wieder Beschwerden wegen 
Sachbeschädigungen ein. Deshalb appellieren die Gemeindeverantwortlichen 
eindringlich an alle Eltern, am 31. Oktober ihre Aufsichtspflicht wahrzunehmen. 
Eventuelle Straftaten werden angezeigt.

Hunde an die Leine
Wenn Hundebesitzer mit ihren Lieblingen im öffentlichen Raum 
unterwegs sind, sollten sie die Tiere aus Rücksicht auf ihre Mitbürger 
an die Leine nehmen und deren Kot fachgerecht entsorgen. 

Auch wenn der Vierbeiner „garantiert nichts tut” - Spaziergänger und Jogger 
berichten vermehrt, dass Hunde auf den Spazierwegen im Ort nicht an der Leine 
geführt werden und auf Befehle nicht reagieren. Die Gemeindeverantwortlichen 
bitten deshalb alle Hundehalter um mehr Rücksichtnahme. Der Kot der Tiere 
sollte in bereitgestellten Hundesäckchen verpackt im Restmüll oder den dafür 
vorgesehen „Robidogs” an den Spazierwegen entsorgt werden. Es ist nicht in 
Ordnung, die Säckchen einfach an Ort und Stelle liegen zu lassen beziehungs-
weise sie in die Gewässer am Weg zu werfen. 

Aufruf zur Blutspende
Das Rote Kreuz ruft alle gesunden Frauen und Männer ab 18 Jahren 
dringend dazu auf, Blut zu spenden. 

Am Montag, 11. November stehen die Ärzte von 17.30 bis 21 Uhr im Valünasaal 
bereit. Die Spender sollten einen amtlichen Lichtbildausweis oder den 
Blutspendeausweis mitbringen.

Wartungsarbeiten an den Gleisen
Die österreichischen Bundesbahnen werden am 24. und 25. 
Oktober Wartungsarbeiten an den Gleisanlagen im Ortsgebiet 
durchführen. 

Damit die Züge ruhig und leise fahren, müssen die Gleise regelmäßig gewartet 
werden. Diese werden auch in den Nachtstunden durchgeführt, damit der 
Bahnbetrieb möglichst wenig gestört ist. Zum Schutz der Arbeitenden werden 
akustische und optische Warnsignale abgegeben. Neben dieser Lärmbelastung 
ist auch ein gewisses Staubaufkommen bei den nötigen Fräsarbeiten nicht zu 
vermeiden. Die Verantwortlichen bitten deshalb um Verständnis der Anrainer. 
Wer Fragen dazu hat, erhält unter der Nummer Tel: 0664/ 6171714 (jeweils 
Montag bis Donnerstag 8.00 – 15.00 Uhr weitere Informationen.



Postzustellung
 
Die Zusteller der Post machen darauf auf-
merksam, dass Briefe und Postsendungen nur 
in korrekt angeschriebene Briefkästen einge-
worfen werden dürfen. Darum sollten unbe-
dingt die Namen aller im Haushalt lebenden 
Personen auf dem Briefkasten vermerkt sein. 

Vorbereitung auf 
den Schi-Winter
 
Der Wintersportverein lädt wieder zur 
gezielten Vorbereitung auf einen sport-
lichen Winter: Die Kinder trainieren von 17. 
Oktober bis Weihnachten jeden Donnerstag 
(auch in den Herbstferien) ab 17.15 Uhr in 
der Blumenegghalle. Das Trockentraining für 
Erwachsene läuft von 23. Oktober bis Ende 
Februar jeden Mittwoch jeweils von 19.30 
bis 21 Uhr. Die Teilnahme kostet für Kinder 
zwanzig Euro pro zehn Einheiten. Erwachsene 
zahlen drei (WSV-Mitglieder) bzw. vier Euro 
pro Abend. 

Musikantenstammtisch
 
Die Musikanten der Region treffen sich 
am Samstag, 19. Oktober ab 20 Uhr am 
Musikantenstammtisch wieder zum gemüt-
lichen Austausch im Gasthof Walgau. 

Jahrgängertreffen 1950 

Auf Initiative von Inge und Hanni treffen sich 
die Ludescher des Jahrgangs 1950 am Freitag, 
18. Oktober um 19.30 Uhr im Restaurant Franzoi.

Entsorgung

30.10. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf
25.10. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Lude scherberg
23.10. Abfuhr von Kunststoffmüll am Lude-
scher berg
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Alt klei-
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr abgegeben werden.

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 44. Unterlagen für 
ge   wünsch te Beiträge sollten bis 24.10., 12 Uhr 
bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, Tel: 2221-
200) im Gemeindeamt abgegeben werden.

Verdienstvolle Musikanten
Gleich acht Mitglieder der Harmoniemusik Ludesch wurden beim 
diesjährigen Ehrungsabend des Vorarlberger Blasmusikverbandes 
und der Blasmusikbezirksleitung ausgezeichnet.

Cecilie Klotz und Willi Vonblon haben die Harmoniemusik über viele 
Jahre treu unterstützt. Für dieses großartige Engagement bedankte sich 
der Blasmusikverband mit dem VBV-Förderer-Ehrenzeichen in Gold. Die drei 
Flügelhornisten Chris Tammadge, Wilfried Walter und Obmann Johannes 
Köfler sowie Trompeter Rene Battlogg halten der Ortskapelle seit einem 
Vierteljahrhundert die Treue. Sie wurden mit dem VBV-Ehrenzeichen in Silber 
ausgezeichnet. Für zwanzig Jahre engagierter Arbeit als Kapellmeister darf 
Zoltan Trizsi nun das VBV-Kapellmeister Ehrenzeichen in Silber mit Kranz 
am Musikantenrock tragen. Gerhard Ammann wurde für seine langjährige 
Funktionärstätigkeit mit der ÖBV-Verdienstmedaille in Silber ausgezeichnet.

Der Vorarlberger Blasmusikverband ehrte Ludescher Musikanten und ihre Unterstützer. Foto: BezMRef 

Kordula Ritsch

Lebensfreude durch Bewegung
Körper und Geist bewusst zu aktivieren, kann wahre Wunder 
bewirken, um im Alter fit zu bleiben. Ab 23. Oktober gibt es im IAP 
an der Lutz wieder Gelegenheit zum regelmäßigen Training.

Jeweils am Mittwoch ab 14.15 Uhr wird im Bewegungsraum ein spezi-
elles Aktivierungsprogramm angeboten. Verschiedenste Übungen fördern das  
Gedächtnis und die Konzentration. Parallel dazu werden der Kreislauf angeregt 
und die Muskulatur gestärkt. Das Programm spricht alle Sinne an, stärkt das 
Selbstvertrauen und macht Spaß.
Wer mag, macht dann gleich schwungvoll weiter. Beim „Treffpunkt:TANZ” steigt 
die Lebensfreude in fröhlicher Gesellschaft Takt um Takt. Bei leicht vermittel-
baren Tänzen werden ab 15.15 Uhr Herz, Kreislauf und Stoffwechsel aktiviert, das 
Gedächtnis, die Konzentration, Koordination und der Gleichgewichtssinn gestärkt.

Heizkostenzuschuss beantragen
Mitbürger, deren Einkommen gewisse Obergrenzen nicht über-
schreiten, können von 21. Oktober bis 14. Februar im Gemeindeamt 
einen Zuschuss zu den Heizkosten beantragen. 

Der Heizkostenzuschuss beträgt einmalig 270 Euro. Damit die Mitarbeiter im 
Gemeindeamt überprüfen können, ob die Förderkriterien erfüllt sind, müs-
sen bei der Antragstellung entsprechende Einkommensnachweise vorgelegt 
werden. Das monatliche Netto-Einkommen (inklusive allfälliger Wohnbeihilfe-
Zahlungen) darf bei Einzelpersonen 1195 (in Härtefällen 1315) Euro nicht 
übersteigen. Zwei Erwachsenen in einem Haushalt dürfen maximal 1762 (in 
Härtefällen 1938) Euro zur Verfügung stehen. Für jede weitere Person im Haushalt 
erhöht sich die Einkommensgrenze um 210 Euro. Für weitere Auskünfte stehen 
die Mitarbeiter des Bürgerservice gerne zur Verfügung (Tel: 05550/2221).



TERMINE AUF EINEN BLICK

18.10. „Tag des Kachelofens” von 13 bis 18
 Uhr bei der Firma Ofenbau Müller
 an der Walgaustraße
18.10. Lesung von Krimi-Autorin Marlene  
 Kilga ab 19 Uhr in der Bücherei im
 Gemeindezentrum
18.10. Jahrgängertreff 1950 ab 19.30 Uhr
 im Café-Restaurant Franzoi
19.10. Musikantenstammtisch ab 20 Uhr im
 Gasthof Walgau
21.10. Infoabend zur Volksabstimmung ab
 19 Uhr in der Blumenegghalle
22.10. WSV-Elternabend ab 19 Uhr im
 Valünasaal des Gemeindezentrums
24.10. Elternberatung von 14 bis 15 Uhr im
 Gemeindezentrum, Saal Fossa
24.10. Infoabend der Initiative Ludesch ab
 19.30 Uhr im Valünasaal
26.10. Walgauer Apfel- und Kartoffelfest
 von 10 bis 16 Uhr am Dorfplatz

Bereitschaftsdienst Ärzte

17.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
18.-20.10 Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
21.10. Dr. Maier, Bludesch (05550/33400)
22.10. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
23.10. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
24.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
25.10 Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
26./27.10. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
28.10 Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
29/30.10. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
31.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)

Tag des Kachelofens 
 
Freitag, 18. Oktober 2019 
13.00 bis 18.00 Uhr 
 
MÜLLER Ofenbau, Ludesch 
 
Zum Tag des Kachelofens möchten wir Sie am 
Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr in unsere 
Werkstatt einladen. Bei Getränken und Brot 
aus unserem Brotbackofen beantworten wir 
gerne Ihre Fragen und geben Ihnen 
Informationen zu unseren Speicheröfen und 
Ganzhausheizungen. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
Bertram und Harald Müller 

Landtagswahl in Ludesch
1469 Ludescher haben am Sonntag darüber abgestimmt, welche 
Kandidaten im Landtag vertreten sein sollen. Die Wahlbeteiligung 
lag im Ort inklusive der 294 Wahlkarten bei 60,80 Prozent. 

630 Ludescher (43,2 Prozent) entschieden sich für die ÖVP, 298 (20,4%) für die 
Grünen, 136 (9,3%) für die SPÖ, 169 (11,6%) für die FPÖ, 124 (8,5%) für die Neos. 
103 Ludescher (7,1%) gaben ihre Stimme einer der sechs Kleinparteien. Im 
Vergleich zur Wahl 2014 konnte die ÖVP 4,9 Prozent der Stimmen dazu gewin-
nen. Die Grünen machten ein Plus von 3,1 Prozent, die SPÖ erreichte diesmal 
0,1 Prozent mehr als 2014, die Neos erhielten 0,5 Prozent Stimmen mehr. Die 
FPÖ stürzte in Ludesch um 12,3 Prozent ab.  Im Sprengel 1 (Valünasaal) gingen 
961 Ludescher inklusive aller Wahlkartenwähler zur Wahlurne, im Sprengel 2 
(Bücherei) 508. Neun Wahlzettel waren ungültig. 

„Mund Art igs” im Kellertheater
Anlässlich ihres 20jährigen Jubiläums lesen die Blumenegger Mund-
artfrauen am Freitag, 18. Oktober einmal mehr aus ihren Werken.

Nach erfolgreichen Auftrit ten im Pavillon der 
Ruine Blumenegg und in der Villa Falkenhorst 
in Thüringen präsentieren Eva Maria Dörn, Eva 
Gantner, Irma Hirschauer, Hannelore Kauf mann, 

Anni Mathes, As trid Marte, Irene Würbel-Walter und Anneliese Zerlauth ihr neues 
Programm um 19 Uhr im Kellertheater Lampenfieber in Bludesch. Sie werden 
von der Mu sik schule Blumenegg/Großes Walsertal und dem Gitarristen Christian 
Rü scher  begleitet. Der Ein tritt kostet acht Euro. Foto: Blumenegger Mundartfrauen
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